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Barrapren - die bewährte
Schwarzisolierung für Baukörper
im Erdreich.

Barrapren ist eine geruchlose,
gebrauchsfertige
Kautschuk-Bitumen-Dispersion und enthält
keinerlei flüchtige oder brennbare

Lösungsmittel. Deshalb ist
die Verarbeitung bei engsten
Raumverhältnissen in der
Baugrube ohne Vorsichtsmassnah-
men möglich. Im Unterschied zu
lösungsmittelhaltigen
Abdichtungsmassen kann Barrapren
bereits auf frisch ausgeschalten
Beton appliziert werden. Der
Auftrag erfolgt wahlweise mit
Zahntraufel oder Spritzpistole.
Nach der Austrocknung bildet
Barrapren eine dauerelastische,
absolut wasserdichte Beschichtung.

Barrapren bleibt im
Temperaturbereich von -25° bis
+ 80 "C elastisch, ohne abzulaufen

und vermag Schwindrisse
(0,1 mm) sogar im Entstehen zu
überbrücken, bzw. Bewegungen
mitzumachen. Als weitere Vorteile

sind die hohe Wetter- und
Alterungsbeständigkeit sowie
die Immunität gegen Wurzeln
und Fäulnis zu nennen.
Barrapren-Beschichtungen sind
zudem beständig gegen Humussäuren,

verdünnte Säuren und
Laugen sowie Salzlösungen. Für
eine wasserdichte Beschichtung
in zwei Aufträgen werden pro
m2 gesamthaft nur 3 kg Barrapren

benötigt. Die Stundenleistung

ist bemerkenswert:
40-50 m2 mit Zahntraufel,
100-150 m2 mit Spritzgerät (pro
Auftragsschicht).
Barrapren eignet sich für die
dauerhafte Abdichtung von
erdüberdeckten vertikalen und
horizontalen Betonflächen gegen
Hang-, Stau-, Sicker- und
Grundwasser, bei denen keine
spezielle Grundwasserisolation
nötig ist. Zum Beispiel: Fundamente,

Stützmauern, Keller,
Unterflurgaragen usw.
Meynadier & Cie AG,
8048 Zürich
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